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die NMS Horitschon nimmt an der Klimameilen-Kampagne teil und 

wird demnächst in einem Aktionszeitraum umweltfreundliche, also 

autofreie, Wege sammeln.  

Viele Gründe sprechen dafür, dass Kinder ihre Alltagswege 

gesundheitsbewusst und klimafreundlich bewältigen:  

 Bewegung an der frischen Luft fördert die körperliche Entwicklung und die 

Konzentration im Unterricht.  

 Soziales Miteinander der Kinder auf dem Schulweg fördert ihr Gemeinschaftsgefühl 

und ihr Verantwortungsgefühl füreinander.  

 Sicheres Verkehrsverhalten lernen Kinder nur durch Übung. Beim Erobern der 

Alltagswege mit den Eltern bekommen Kinder ein Gefühl für Entfernungen und 

Zeiten und trainieren ihren Orientierungssinn.  

 Umweltfreundlich zurückgelegte Wege ersparen der Atmosphäre unnötiges CO2 

und helfen beim Klimaschutz.  

 

 

 

 

 Ermöglichen Sie den Kindern in der Aktionswoche (und darüber 

hinaus) möglichst viele umweltfreundliche Wege.  

 Geben Sie ihnen die Chance, sich selbständig, mit wachen 

Sinnen und gemeinsam mit anderen Kindern an der frischen Luft 

zu bewegen.  

 Mit etwas Fantasie lassen sich auch bei knapper Zeit und langen Wegen 

Alternativen zum Auto finden (Pedibus, Elternhaltestelle oder Fahrgemeinschaft).  

 Auch in der Freizeit können andere Verkehrsmittel genutzt werden. Ein 

Fahrradausflug am Wochenende macht der ganzen Familie Spaß.  

 

Herzlichen Dank – und viel Spaß bei der Klimameilen-Kampagne! 
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Als Klimameile zählt jeder umweltfreundlich zurückgelegte 

Schulweg. Die verschiedenen Transportmöglichkeiten sind auf 

grünen Stickern dargestellt. Im Rahmen der Klimameilen-Kampagne 

sammeln Kinder umweltfreundliche Wege, die sie in Form der 

entsprechenden Aufkleber auf das Sammelplakat in ihrer Klasse 

kleben können.  

 

Die Klimameilen-Kampagne wurde 2002 vom Klimabündnis und dem 

Verkehrsclub Deutschland (VCD) ins Leben gerufen und wird seit 2003 

vom Klimabündnis europaweit durchgeführt. Insgesamt haben seither 

weit über 2 Mio. Kinder aus über 35 Ländern mitgemacht und knapp 30 

Mio. „Grüne Meilen“ gesammelt. In Österreich wird die Kampagne vom 

Klimabündnis Österreich koordiniert.  

 

... für die fleißigsten Sammler*innen Österreichs: Diese werden nach Ende der 

Sammelaktion im November ermittelt und erhalten tolle Preise für ihren Eifer. 

... für die fleißigste Klasse der NMS Horitschon: Diese wird nach Ende der 

Sammelaktion von der Gemeinde Horitschon in den Hochseilgarten nach Lutzmannsburg 

eingeladen.  

... für jede teilnehmende Einrichtung: Sie erhalten ein kleines Dankeschön und ihre 

Meilen reisen zur UN-Klimakonferenz, wo sie mit Klimaschutzwünschen der Kinder an 

Vertreter*innen des UN-Klimasekretariats übergeben werden. 

... für die Gesundheit: Aktive Schulwege aktivieren Körper und Gehirn, verbessern die 

Konzentrationsfähigkeit und wirken sich positiv auf die Stimmung der Kinder aus. 

... fürs Klima: Klimafreundlich unterwegs sein – mit eigener Muskelkraft oder im 

öffentlichen Verkehr – bedeutet weniger Autos, weniger CO2-Emissionen und ein 

besseres Klima.  

  

  

 

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung!  
 Dir. Eva Reumann und das Team der NMS Horitschon 
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